
 
 
 
 
 

 
      
 
  
 

Im 210. LET-Start: Engländerin Givens triumphiert bei 7. VP 
Bank Swiss Ladies Open 
 
15. August 2026 / Holzhäusern, ZG – Nach einem spannenden Finale feiert die Engländerin Eleanor 
Givens nach 14 Jahren als Profi beim VP Bank Swiss Ladies Open 2026 ihren ersten Titel auf der La-
dies European Tour. Die 37-Jährige behält in einer dramatischen Schlussphase die Nerven und ver-
weist Alexandra Försterling (Deutschland), Anna Foster (Irland) und Whitney Hillier (Australien) mit 
einem Schlag Vorsprung auf den zweiten Platz. Vanessa Knecht geniesst ihr Comeback in der Hei-
mat und landet im Mittelfeld. 
 
210 Starts auf der Ladies European Tour, nie besser als Platz fünf – nun der sensationelle Sieg bei der 
siebten Austragung des VP Bank Swiss Ladies Open: Eleanor Givens aus England heisst die Siegerin eines 
hochklassigen und spannenden Turniers im Golfpark Holzhäusern. Die Besten im Feld der 132 Spielerin-
nen aus knapp drei Dutzend Ländern und sechs Kontinenten boten im wichtigsten Schweizer Golfturnier 
des professionellen Damengolfsports grossartige Unterhaltung bis zum letzten Putt.  
 
Am Ende sicherte sich Eleanor Givens aus England mit einem Gesamtergebnis von 13 unter Par den Titel 
– und das, nachdem ihr in diesem Jahr kein Ergebnis besser als Rang 14 gelungen war.  Platz zwei teilen 
sich bei zwölf unter Par Alexandra Försterling (Deutschland), Anna Foster (Irland) und Whitney Hillier 
(Australien). Einen Schlag dahinter landet die Spitzenreiterin der ersten beiden Runden: Kajsa Arwefjäll. 
 
Siegerin Givens: «Bisschen schockiert» 
«Ich kann es nicht glauben. Ich bin überglücklich und mächtig stolz auf mich, aber auch ein bisschen scho-
ckiert», erklärte eine emotionale Siegerin. Es ist ein Titel, der aus mehreren Gründen überraschend kommt 
– denn die Woche begann für Givens mit einem «Albtraumstart. Ich habe meine Schläger verloren und 
konnte im Training nur neun Löcher spielen – dass ich das Turnier jetzt gewonnen habe, ist schon ver-
rückt.» 
 
Entgegen der Erwartung liess sich die erfahrene Spielerin aber nicht aus der Ruhe bringen. «Am Morgen 
habe ich mir gesagt: Komm schon, jetzt gehen wir es an, nutze diese Chance und geniess sie. Ich war 
heute deutlich ruhiger, als ich erwartet hätte.»  
 
Umso erstaunlicher, als dass es das erste Mal überhaupt war, dass sie wirklich um einen Sieg mitspielen 
konnte. «Ich wusste also gar nicht, wie ich reagieren würde – umso zufriedener bin ich damit, wie ruhig 
und positiv ich geblieben bin. Ich wusste immer, dass ich das Zeug zum Siegen habe. Und ich bin unglaub-
lich glücklich, so eine tolle Gruppe von Freundinnen auf der Tour zu haben – jetzt darf ich meinen Namen 
auf diese wunderschöne Trophäe setzen.» Dabei half Givens, dass sie an den abschliessenden zwei Ta-
gen kein einziges Birdie notieren musste. 



 
 
 
 
 

 
      
 
  
 

 
Schweizerin Knecht: «Ich habe es mega genossen» 
Die beste Schweizerin der 7. Ausgabe des VP Bank Swiss Ladies Open war Vanessa Knecht. Die einzige 
Heimspielerin, die es in die Finalrunde am Samstag geschafft hatte, spielte bei ihrem Heimat-Comeback 
nach zwei Jahren Pause grundsolides Golf und haderte lediglich mit vielen Putts, die in den Tagen des 
Events einfach nicht fallen wollten. «Ich habe es mega genossen. Ich habe schon am Anfang der Woche 
gesagt, dass viele Freunde, Familie und einfach Support rauskommen werden – das gibt enorm viel Ener-
gie, gerade weil ich zwei Jahre lang nicht so viel mitmachen durfte. Vom Ergebnis her lief zwar nicht 
ganz so, wie ich es mir erhofft hatte, aber diese Woche war dennoch wunderschön.» Am Ende reichte es 
für die 28-Jährige vom Golf and Country Club Zürich bei insgesamt zwei unter Par für den geteilten 46. 
Platz. 
 
Lokalmatadorin Sarah Uebelhart schaffte wie die weiteren Schweizer Amateurinnen Selina Casal, Sera-
phine Müller, Carlotta Locatelli und Sophia Sindersberger den Sprung in die Finalrunde nicht. Elena Co-
lombo hatte spät am Freitag mit einem unglücklichen Bogey an der 18 den Cut verpasst. 
 
 
 
Wolf beendet Karriere, Svedenskiold mit fulminantem Debüt 
Einen emotionalen Höhepunkt der Turnierwoche lieferte am Freitag das offizielle Ende der grossen Karri-
ere der österreichischen Profigolferin Christine Wolf. Die LET-Siegerin verabschiedete sich nach 14 Jah-
ren von der Tour.  
 
Ganz am Anfang ihrer Laufbahn steht Shooting Star Moa Svedenskiold. Die 22-jährige Schwedin hatte 
ihren Startplatz in Holzhäusern im Juni bei der Ladies German Challenge powered by VcG auf der LE-
TAS erspielt, wo sie in ihrem erst dritten Start als Profi ihren ersten Titel gewann. Der zweite Sieg folgte 
in der Vorwoche in Tschechien, die fulminante Form nahm die erst 22-Jährige nun mit in die Schweiz und 
überzeugte auch gleich in ihrem LET-Debüt mit einem Top-Ten-Ergebnis. Am Ende belegte sie Position 
neun bei acht unter Par. 
 
Zukunft des VP Bank Swiss Ladies Open gesichert 
Die Titelsponsorin des Turniers, die VP Bank, bekannte sich schon vor Turnierstart zum Event im Migros 
Golfpark Holzhäusern und stellte damit die Weichen für die Zukunft des wichtigsten Schweizer Golftur-
niers im professionellen Damengolfsport. Der Vertrag für das Turnier der Ladies European Tour im Migros 
Golfpark Holzhäusern wurde um drei Jahre, bis und mit der Austragung 2029, verlängert. 
 
Attraktives Event-Erlebnis auch abseits des Kurses 
Beim 7. VP Bank Swiss Ladies Open erlebten die Zuschauerinnen und Zuschauer abseits der Fairways 
nebst hochklassigem Golfsport ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm. Dazu zählten «Hospitality 



 
 
 
 
 

 
      
 
  
 

Packages», zudem waren am Finaltag auch die Juniorinnen von Swiss Golf aus dem Förderprogramm 
«Golf4Girls» zu Gast. Auf Loch 8 forderten sie im «Beat the Pro»-Wettbewerb die besten Tourspielerin-
nen heraus und sammelten unvergessliche Erinnerungen. Im Village am Eingang des Turniergeländes prä-
sentierten sich die Event-Partner mit attraktiven Aktionen. Ein Foodtruck und die El Tony-Bar sorgten für 
Erfrischung und Stärkung. Dank Eventpartner BWT standen auf dem gesamten Eventgelände Wasser-
spender zum kostenlosen Bezug von frischem, mineralisiertem Wasser mit der eigenen Getränkeflasche 
zur Verfügung.  
 
Die aufwändige internationale TV-Produktion wurde in über 80 Ländern weltweit übertragen. Der 
Broadcasting Partner des Turniers, SRF-Sport, sendete sämtliche drei Spieltage des 7. VP Bank Swiss La-
dies Open 2026 im Live-TV und -Stream. 
 
 
Für weitere Infos, Resultate und News VP Bank Swiss Ladies Open 2026 
Do 13. – Sa 15. August 2026, Migros Golfpark Holzhäusern – Eintritt frei. 

http://www.vpbankswissladiesopen.ch/

